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Kursbeschreibung: Als Theorie- und Praxisfeld beschäftigt sich die Musikvermittlung mit verschie-
denen künstlerischen und sozialen Kontexten, in die Musik eingebettet ist und 

schafft Zugänge zu unterschiedlichsten musikalischen Erscheinungsformen. Die 

Lehrveranstaltung führt in theoretische und methodologische Grundlagen der 
Musikvermittlung ein, wobei deutschsprachige und internationale Ansätze über-

blickartig betrachtet werden. Ein Schwerpunkt wird darauf liegen, wie Bezie-
hungen zwischen Musik, ihren Darbietungsformen und ihrem Publikum herge-

stellt werden können. 

  

Spezifische Bildungs-

ziele: 

Die Studierenden erhalten Einblicke in theoretische und methodologische 

Grundlagen der Musikvermittlung. Ziele der Lehrveranstaltung sind der Erwerb 

von Kenntnissen über wichtige Konzepte und Methoden der Musikvermittlung in 
deutschsprachigen und internationalen Kontexten sowie das Herstellen von Be-

zügen zur eigenen Praxis. Die Studierenden sind in der Lage, ihre wissenschaft-
lichen, pädagogischen und künstlerische Kompetenzen auf das Praxisfeld der 

Musikvermittlung zu beziehen, indem sie die Inhalte der Lehrveranstaltung mit 

ihrer eigenen pädagogischen bzw. künstlerischen Praxis verknüpfen.  

  

Auflistung der behan-

delten Themen: 

Der Kurs gibt eine einführende Übersicht über die verschiedenen Konzepte der 

Musikvermittlung. Im Rahmen des Kurses werden Musikvermittlungsprozesse 
theoretisch und anwendungsbezogen behandelt. Wichtige Methoden der Musik-

vermittlung werden thematisiert und kritisch reflektiert. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte sind:  

- Aufgaben und Ziele der Musikvermittlung 

- Tätigkeitsfelder in der Musik(-vermittlung) 



- Konzepte und Methoden der Musikvermittlung und der Konzertpädago-

gik 
- Praxisbeispiele 

  

Unterrichtsform:  Vorlesung, Diskussion der Vorlesungsinhalte und praktische Umsetzungsmög-
lichkeiten der Lehrinhalte durch die Studierenden 

  

Erwartete Lernergeb-
nisse: 

Wissen und Verstehen  
- Die Fähigkeit, Musikvermittlungsprozesse zu kennen, zu verstehen und 

zu begründen 

 
Anwenden von Wissen und Verstehen  

- Die Fähigkeit zur Konzeption, Gestaltung, Präsentation und selbstrefle-
xiven Begleitung von Konzerten oder weiteren Vermittlungsformaten 

von Musik und musikalischen Praxen. Dabei werden künstlerische, pä-
dagogische, organisatorische, wissenschaftliche und sprachliche Aspek-

te berücksichtigt 
 

Urteilen  

- Die Fähigkeit Musikvermittlungsprojekte zu reflektieren und aus künstle-
rischer, pädagogischer und wissenschaftlicher Perspektive kritisch zu 

betrachten 

 
Kommunikation  

- Die Fähigkeit in Musikvermittlungsprojekten organisatorisch, pädago-
gisch und wissenschaftlich zu kommunizieren 

 
Lernstrategien  

- Die Fähigkeit, eigene Lernstrategien zu entwickeln sowie die eigene 

Leistung zu reflektieren und einzuschätzen 
 

  

Prüfungsform:  Schriftliche Ausarbeitung der Planung, Durchführung und Reflexion eines Musik-
vermittlungsprojekts unter Bezugnahme auf die Inhalte der Lehrveranstaltung 

sowie ein mündliches Prüfungsgespräch 

 

  

Bewertungskriterien 

und Kriterien für die 
Notenermittlung: 

Zuweisung einer einzigen Schlussbewertung aufgrund der schriftlichen Ausar-

beitung und der mündlichen Prüfung.  
Relevant für die Bewertung sind  

- die Bezugnahme zu den behandelten Themen der Lehrveranstaltung 
- die Passung mit den erwarteten Lernergebnissen  

- das Erreichen spezifischer Bildungsziele   

 
Kriterien für die Bewertung der schriftlichen und mündlichen Prüfung sind:  

- Konsistenz und Klarheit der Argumentation, logische Struktur 
- Fähigkeit zur kreativen Gestaltung, Originalität der Eigenleistung  

- Fähigkeit zur kritischen Analyse und Reflexion der Eigenleistung 
- Einhaltung wissenschaftlicher Standards (Formale Korrektheit, Qualität 

der literarischen Bezüge, angemessene Verwendung wissenschaftlicher 

Fachsprache) 
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